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FORTBILDUNG Kreuzen Sie bitte jeweils eine richtige Antwort an und 
übertragen Sie diese auf die Titelseite der Fortbildung.

1.  Hämorriden im eigentlichen Sinne sind …
A.  knotenförmig erweiterte Analvenen.
B.  ein arteriovenöses Gefäßposter, das der Feinabdichtung des Darms nach außen dient.
C.  schmerzhafte Einrisse in der Darmwand.

2.  Die Hauptursache für das Hämorridalleiden ist …
A.  falsches Stuhlverhalten.
B.  Übergewicht.
C.  eine überwiegend sitzende Tätigkeit.

3.  Ist der innere Schließmuskel angespannt, …
A.  kann das Blut aus den Hämorriden abfließen.
B.  wird die Abdichtfunktion der Hämorriden ersetzt.
C.  sind die Hämorriden mit Blut gefüllt und verschließen den Darm.

4.  Im Stadium I des Hämorridalleidens …
A.  sind die erweiterten Hämorriden bereits tastbar.
B.  schmerzen und jucken die Hämorriden lediglich.
C.  sind die Hämorriden auch proktoskopisch noch nicht sichtbar.

5.  Hämorriden vierten Grades …
A.  sind an der Blutauflagerung auf dem Stuhl zu erkennen.
B.  können nur noch von Hand reponiert werden.
C.  werden fast immer von Stuhlschmieren begleitet.

6.  Eine Analvenenthrombose …
A.  ist eine Hämorride, die von außen sichtbar ist.
B.  kann zu einer sehr schmerzhaften Schwellung führen.
C.  kommt bei Frauen häufiger vor als bei Männern.

7.  Einrisse in der Analschleimhaut nennt man …
A.  Marisken.
B.  Analfissur.
C.  Analfistel.

8.  In der Selbstmedikation ist der Arzneistoff der ersten Wahl bei Hämorriden …
A.  Hamamelis-Extrakt.
B.  Hydrokortisonacetat.
C.  Lidocain.

9.  Das Veröden der Hämorriden …
A.  wird häufig mit Polidocanol vorgenommen.
B.  ist in allen Stadien des Hämorridalleidens möglich.
C.  wird auch als Hämorridektomie bezeichnet.

10.  Die Operation von Hämorriden …
A.  wird in jedem Stadium durchgeführt.
B.  wird stets ambulant beim Proktologen durchgeführt.
C.  wird am häufigsten mit der schonenden Stapler-Methode durchgeführt.
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